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1.2. Entwicklung des Anlagevermögens 
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1.3. Gewinn- und Verlustrechnung 
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2. Anhang der KWS SAAT SE & Co. KGaA 2022/2023 
 

Die KWS SAAT SE & Co. KGaA, Einbeck, ist im Handelsregister von Göttingen unter der HRB 

Nr. 205722 eingetragen.  

 

Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 

Um die Klarheit der Darstellung zu vergrößern, sind einzelne Posten der Bilanz und der Gewinn- und 

Verlustrechnung zusammengefasst und im Anhang gesondert ausgewiesen. Zur Verbesserung der 

Übersichtlichkeit sind vermerkpflichtige Angaben ausschließlich im Anhang enthalten. Genossen-

schaftsanteile und GmbH-Anteile von untergeordneter Bedeutung werden in dem erweiterten Posten 

Sonstige Ausleihungen ausgewiesen. In Anlehnung an den KWS Konzernabschluss werden die For-

schungs- und Entwicklungskosten separat ausgewiesen. 

 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Grundlagen der Bilanzierung 

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte auf Grundlage der Vorschriften des Handelsgesetzbu-

ches (HGB) für große Kapitalgesellschaften und den Vorschriften des Aktiengesetzes. 

 

Stetigkeit der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden gegenüber dem Vorjahr grundsätzlich unverän-

dert fortgeführt. Die Vorjahresbeträge sind in Klammern angegeben. Der Jahresabschluss wurde unter 

der Annahme der Unternehmensfortführung aufgestellt. 

 

Immaterielle Vermögensgegenstände  

Erworbene Immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten vermindert um plan-

mäßige lineare Abschreibungen, bewertet. Als Nutzungsdauer werden drei bis zehn Jahre zugrunde 

gelegt. Bei voraussichtlich dauernden Wertminderungen wird außerplanmäßig abgeschrieben. 
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Sachanlagen 

Die Bewertung des Sachanlagevermögens erfolgt zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter Be-

rücksichtigung planmäßiger Abschreibungen. Bei voraussichtlich dauernden Wertminderungen wird au-

ßerplanmäßig abgeschrieben. In die Herstellungskosten der selbst erstellten Anlagen werden neben 

den direkt zurechenbaren Kosten auch anteilige Gemeinkosten und Abschreibungen einbezogen. Es 

erfolgt eine lineare Abschreibung auf Gebäude, technische Anlagen und Maschinen, andere Anlagen, 

Betriebs- und Geschäftsausstattung und geringwertige Anlagegüter, die in einem Pool zusammenge-

fasst werden. Die Nutzungsdauern setzen sich wie folgt zusammen: 

 

 

Finanzanlagen 

Die Bewertung des Finanzanlagevermögens erfolgt zu Anschaffungskosten oder bei voraussichtlich 

dauernden Wertminderungen zu niedrigeren beizulegenden Werten. Unverzinsliche Ausleihungen wer-

den mit dem Barwert angesetzt. Die Wertpapiere des Anlagevermögens sind zu Anschaffungskosten 

oder zu niedrigeren Börsenkursen bewertet. Rückdeckungsansprüche aus der kongruenten Rückde-

ckung von Pensionsverpflichtungen werden mit den entsprechenden Erfüllungsbeträgen saldiert. 

 

Vorräte 

Die Vorräte werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten unter Beachtung des Niederstwertprin-

zips angesetzt, wobei qualitäts- und mengenbedingten Verwertungsbeeinträchtigungen Rechnung ge-

tragen wird. In die Herstellungskosten werden neben direkt zurechenbaren Kosten auch Fertigungs- 

und Materialgemeinkosten einschließlich Abschreibungen sowie angemessene Teile der allgemeinen 

Verwaltungskosten einbezogen. 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden grundsätzlich zum Nennwert angesetzt. 

Einzelrisiken sind durch Wertberichtigungen, das allgemeine Kreditrisiko durch eine Pauschalwertbe-

richtigung berücksichtigt. Unverzinsliche Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände mit einer 

Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit ihrem Barwert angesetzt. 

 

Nutzungsdauer Sachanlagen
Nutzungsdauer

Gebäude bis 50 Jahre
Technischen Anlagen und Maschinen 6-10 Jahre
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3-12 Jahre
Geringwertige Anlagegüter mit Anschaffungskosten über 250 € und unter 1.000 € 5 Jahre
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Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden nur Ausgaben vor dem Bilanzstichtag ausgewiesen, soweit 

sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen.  

 

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

Rückstellungen für Altersversorgungsverpflichtungen oder vergleichbare langfristig fällige Verpflichtun-

gen werden pauschal mit dem von der Deutschen Bundesbank ermittelten durchschnittlichen 

Marktzinssatz der letzten zehn Jahre abgezinst, der sich bei einer angenommenen Restlaufzeit von 15 

Jahren ergibt. 

 

Übrige Rückstellungen 

Die Steuer- und Sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewisse 

Verpflichtungen. Die sonstigen Rückstellungen werden in Höhe des Erfüllungsbetrages unter Berück-

sichtigung einer Kostensteigerung angesetzt und bei einer Laufzeit von mehr als einem Jahr, mit dem 

von der Deutschen Bundesbank ermittelten, fristadäquaten durchschnittlichen Marktzinssätzen aus 

den vergangen sieben Geschäftsjahren abgezinst. 

 

Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. Langfristige zinslose Verbindlichkeiten 

werden zum Barwert bilanziert, soweit im Erfüllungsbetrag verdeckte künftige Zinszahlungen enthalten 

sind. 

 

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 

Als Rechnungsabgrenzungsposten werden nur Einnahmen vor dem Bilanzstichtag ausgewiesen, so-

weit sie Ertrag für eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen. 

 

Latente Steuern 

Latente Steuern werden für zeitliche, sich in der Zukunft voraussichtlich abbauende Differenzen zwi-

schen den handels- und steuerrechtlichen Bilanzansätzen sowie auf Verlustvorträge gebildet. Die Er-

mittlung der latenten Steuern erfolgt auf Basis des kombinierten Ertragsteuersatzes von 29,7 %. Der 

kombinierte Ertragsteuersatz umfasst Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer und Solidaritätszuschlag. 

Gemäß dem Wahlrecht nach § 274 Abs. 1 Satz 3 HGB werden die latenten Steuern saldiert 
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ausgewiesen. Von dem Wahlrecht zum Ansatz eines aktiven latenten Steuerüberhangs wird kein Ge-

brauch gemacht. 

 

Haftungsverhältnisse 

Die Werte für Verpflichtungen aus Bürgschaften und sonstigen Gewährleistungsverträgen entsprechen 

den am Bilanzstichtag tatsächlich in Anspruch genommenen Kreditbeträgen. 

 

Gewinn- und Verlustrechnung 

Für die Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Umsatzkostenverfahren gewählt. In 

den Aufwendungen für die Funktionsbereiche werden sämtliche zurechenbaren Kosten einschließlich 

der Sonstigen Steuern erfasst.  

 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse beinhalten Verkäufe von Produkten und Dienstleistungen, vermindert um Erlös-

schmälerungen. Umsatzerlöse aus dem Verkauf von Produkten werden in dem Zeitpunkt realisiert, in 

dem Chancen und Risiken auf den Käufer übertragen werden. Sofern neben Saatgutlieferung weitere 

Leistungsverpflichtungen, wie die Gewährung von Rabatt- und Retourengutschriften sowie von Bonus-

punkten, vertraglich vorgesehen sind, sind diese gesondert zu bewerten. Keine Umsätze werden er-

fasst, sofern wesentliche Risiken in Hinsicht auf den Erhalt der Gegenleistung oder eine mögliche Wa-

renrückgabe bestehen. 

 

Währungsumrechnung 

Am Abschlussstichtag werden auf fremde Währung lautende Vermögensgegenstände und Verbindlich-

keiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr zum Stichtagskurs umgerechnet. Langfristige Fremd-

währungsforderungen und -verbindlichkeiten werden zum Stichtagskurs angesetzt, soweit die Entste-

hungskurse in Euro bei Aktivposten höher waren oder bei Passivposten niedriger lagen. Gewinne und 

Verluste aus der Umrechnung von Fremdwährungsgeschäften in lokale Währung werden erfolgswirk-

sam erfasst und in der Gewinn- und Verlustrechnung unter dem Posten „Sonstige betriebliche Erträge“ 

bzw. „Sonstige betriebliche Aufwendungen“ ausgewiesen. 

Wesentliche Devisenkursrisiken werden mit geeigneten Finanzinstrumenten abgesichert. Der Ab-

schluss von Devisentermingeschäften dient ausschließlich der Absicherung von eigenen Handels- und 

Finanzierungsgeschäften, nicht jedoch Spekulationszwecken.   
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2.1. Erläuterungen zur Bilanz 
 

(1) Anlagevermögen 

Die Aufgliederung der in der Bilanz zusammengefassten Anlageposten und ihre Entwicklung im Ge-

schäftsjahr 2022/2023 sind in der Entwicklung des Anlagevermögens dargestellt. 

 

(2) Immaterielle Vermögensgegenstände 

Unter den immateriellen Vermögenswerten werden erworbene Sorten sowie Sortenschutz- und 

Vertriebsrechte, Marken sowie Softwarenutzungsrechte für die elektronische Datenverarbeitung 

ausgewiesen. Die laufenden Zugänge in Höhe von 1.995 (3.291) T€ betreffen den Erwerb von 

it.mds (Stammdatenpflege) und Salesforce sowie die fortlaufende Implementierung eines neuen 

ERP-Systems. Die planmäßigen Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte betragen 

7.747 (6.654) T€. Im Berichtsjahr wurden keine außerplanmäßigen Abschreibungen vorgenom-

men. 

 

(3) Sachanlagen 

Die Investitionen in Sachanlagen stehen im deutlichen Zusammenhang mit dem Ausbau und der Mo-

dernisierung der Produktion von Zuckerrübensaatgut - im Geschäftsjahr 2022/23 wurden am Standort 

Klein Wanzleben in diesem Geschäftsbereich Investitionen abgeschlossen, die sich auf Aufbereitungs- 

und Reinigungsanlagen beziehen. Darüber hinaus wurden neue Maschinen gekauft (Trockner, Schlep-

per und Traktoren, Drescher) sowie die Infrastruktur modernisiert (Beleuchtung, Ausstattung). Des Wei-

teren wurden die Bauarbeiten des neuen Elitespeichers für die Aufbereitung und Lagerung von Zucht-

material in Einbeck fortgesetzt. Das geplante Investitionsvolumen umfasst mehr als 40 Mio.€. Fertig-

stellung ist im Jahr 2024 geplant. 

 

(4) Finanzanlagen 

Eine vollständige Aufstellung über den Anteilsbesitz der KWS SAAT SE & Co. KGaA gemäß § 285 

Nr. 11 HGB wird unter Ziffer (30) ausgewiesen. 

Die Finanzanlagen an verbundenen Unternehmen sowie an Beteiligungen sind unverändert geblieben. 
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Sonstige Ausleihungen  

Diese Position enthält verzinsliche Hausbaudarlehen an Mitarbeiter sowie sonstige verzinsliche Darle-

hen. Außerdem werden hier auch Genossenschaftsanteile und GmbH-Anteile von untergeordneter 

Bedeutung ausgewiesen. 

 
(5) Forderungen und Sonstige Vermögensgegenstände 

 
 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

Die Erhöhung des Forderungsbestandes aus Finanzierungstätigkeit ist im Wesentlichen auf die Ge-

währung von kurzfristigen Darlehen an verbundene Unternehmen zurückzuführen. Außerdem stiegen 

die Forderungen aus Warenlieferungen an verbundene Unternehmen an, insbesondere aufgrund der 

deutlich gesteigerten Erlöse aus dem Verkauf von Zuckerrübensaatgut an verbundene Unternehmen. 

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 

Die Forderungen resultieren aus der Finanzierungstätigkeit. Diese sind nahezu unverändert und beste-

hen mit AgReliant Genetics LLC. 

Sonstige Vermögensgegenstände 

Die sonstigen Vermögensgegenstände bestehen überwiegend aus inländischen Umsatzsteuererstat-

tungsansprüchen. 

(6) Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 

Guthaben bei Kreditinstituten und Kassenbestände sind in Höhe von 56.359 (78.188) T€ erfasst. 
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(7) Gezeichnetes Kapital 

Das in voller Höhe einbezahlte Kapital der KWS beträgt unverändert 99.000 T€. Die auf den Inhaber 

lautenden nennwertlosen Stückaktien sind in einer Globalurkunde über 33.000.000 Stück verbrieft. Ei-

gene Anteile hält die Gesellschaft nicht. Zum Bilanzstichtag verfügt die KWS über ein Genehmigtes 

Kapital in Höhe von insgesamt bis zu 9.900 T€. 

Im Rahmen eines Mitarbeiterbeteiligungsprogramms wurden insgesamt 71.023 (68.998) Stückak-

tien = 0,22% (0,16%) des Grundkapitals für 4.538 (4.730) T€ über die Börse erworben und zeitnah mit 

einem Rabatt von 20% an die Mitarbeiter in der EU weiterveräußert. Zum Bilanzstichtag befinden sich 

keine eigenen Aktien im Besitz der Gesellschaft. 

 

(8) Gewinnrücklagen

 

 

(9) Rückstellungen

 

Pensionsrückstellungen 

Für die Pensionsrückstellungen wurde die versicherungsmathematische Berechnung unter Anwendung 

der Projected Unit Credit Method (PUCM) vorgenommen. Dabei wurden ein Zinssatz von 1,80% 

(1,78%) sowie eine erwartete Lohn- und Gehaltssteigerung von unverändert 3,00% zugrunde gelegt. 

Die angenommene Rentensteigerung stieg leicht von 2,0% auf 2,5%. Die Fluktuation wird altersabhän-

gig berücksichtigt. Zudem wurden die Sterbetafeln 2018 G von Prof. Dr. Klaus Heubeck verwendet. Die 

Rückstellungen betragen 85.380 (79.810) T€.  

Aus den Pensionsverpflichtungen ergeben sich nach § 253 Abs. 6 HGB ausschüttungsgesperrte Be-

träge sowie ein Unterschiedsbetrag in einer Gesamthöhe von 3.157 (5.008) T€. Der aus den Pensions-

verpflichtungen entstehende ausschüttungsgesperrte Betrag wird durch andere Gewinnrücklagen in 

ausreichender Höhe gedeckt. Es besteht keine Ausschüttungssperre auf den Bilanzgewinn. 
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Die Ansprüche aus der kongruenten Rückdeckung von Pensionsverpflichtungen mit Anschaffungskos-

ten in Höhe von 7.171 (8.337) T€ und einem beizulegenden Zeitwert von 8.483 (7.881) T€ sowie die 

Aktivwerte aus der Rückdeckungsversicherung aus Gehaltsumwandlung in Höhe von 4.684 (4.959) T€ 

wurden mit den entsprechenden Verpflichtungen in Höhe von 13.167 (13.364) T€ saldiert. Im Berichts-

jahr wurden zugehörige Aufwendungen und Erträge aus der Abzinsung in Höhe von 856 (198) T€ ver-

rechnet. Nicht verrechnete erfolgswirksame Änderungen des Diskontierungszinssatzes, Zeitwertände-

rungen des Deckungsvermögens und laufende Erträge des Deckungsvermögens werden im Finanzer-

gebnis ausgewiesen. 

Pensionsähnliche Verpflichtungen 

Die Beitragsverpflichtungen an den Pensions-Sicherungs-Verein minderten sich auf 55 (330) T€. Der 

Beitragssatz für den Pensions-Sicherungs-Verein lag im Jahr 2022 bei 1,8 ‰. 

Steuerrückstellungen 

Die Steuerrückstellungen enthalten Beträge für den noch nicht durch die steuerliche Außenprüfung 

abgeschlossenen Zeitraum.  

Sonstige Rückstellungen 

Dieser Posten enthält im Wesentlichen Rückstellungen für ausstehende Rechnungen i.H.v. 45.933 

(47.021) T€. Darüber hinaus sind Rückstellungen für Personal i.H.v.  42.964 (38.182) T€, bestehend 

aus Verpflichtungen für Tantiemen und Erfolgsbeteiligungen für Mitarbeiter, Urlaubsverpflichtungen, 

Weihnachtsgeld, Altersteilzeitleistungen und sonstige Personalaufwendungen, enthalten. Die ausste-

henden Weiterberechnungen der KWS SE, die als persönlich haftende Gesellschafterin die Dienstleis-

tungen im Bereich der Geschäftsführung für die KWS SAAT SE & Co. KGaA erbringt, i.H.v.  3.030 

(2.780) T€ sind in diesem Posten ausgewiesen. 

Der Aktivwerte aus Altersteilzeitguthaben mit Anschaffungskosten in Höhe von 1.348 (1.649) T€ und 

einem beizulegenden Wert in Höhe von 1.161 (1.674) T€ wurden mit dem Erfüllungsbetrag für Alters-

teilzeitleistungen in Höhe von 1.161 (1.674) T€ saldiert. 

Änderungen des Diskontierungszinssatzes, Zeitwertänderungen des Deckungsvermögens und lau-

fende Erträge des Deckungsvermögens werden im Finanzergebnis ausgewiesen. 
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(10) Verbindlichkeiten  

 

 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  

Im Geschäftsjahr 2022/2023 wurde ein Darlehen in Höhe von 17.000 T€ von der HypoVereinsbank 

(UniCredit) in Anspruch genommen. Die von der HypoVereinsbank (UniCredit) bereit gestellte Finan-

zierung steht im Zusammengang mit dem Bau des neuen Elitespeichers am Standort Einbeck. 

Darüber hinaus wurden im Laufe des Geschäftsjahres 2022/2023 Fälligkeitsdarlehen in Höhe von 

25.000 T€ an die Deutsche Bank zurückbezahlt. 

 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen  

In diesem Posten sind Verbindlichkeiten der Finanzierungstätigkeit für die KWS-Gruppe mit 387.646 

(324.249) T€, sowie Verbindlichkeiten aus Warenlieferungen und Leistungen mit 83.527 (67.814) T€ 

enthalten. Der Anstieg der Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen ist im Wesentli-

chen auf das Cash-Pooling und die Konzernfinanzierung zurückzuführen. 

 

(11) Passiver Rechnungsabgrenzungsposten 

Der Ausweis betrifft im Wesentlichen abzugrenzende Einnahmen aus langfristigen Lizenz- und For-

schungsvereinbarungen. 



KWS SAAT SE & Co. KGaA Seite 15|30 

 

 
 

 

 

(12) Latente Steuern 

Bei der Betrachtung der latenten Steuern ergibt sich in ein Aktivüberhang, welcher im Wesentlichen aus 

aktiven latenten Steuern im Bereich der Bilanzposten Finanzanlagen, Vorräte, Forderungen und sons-

tige Vermögensgegenstände sowie Pensionsrückstellungen resultiert. Die Differenzen wurden mit ei-

nem Steuersatz von 29,72% bewertet. Von dem Wahlrecht gem. § 274 Abs. 1 Satz 3 HGB macht die 

KWS SAAT SE & Co. KGaA keinen Gebrauch. Somit erfolgt kein Ausweis des aktivischen Überhangs 

latenter Steuern in der Bilanz. 

 

(13) Haftungsverhältnisse 

Das Volumen der Haftungsverhältnisse i.S.d. § 251 HGB beträgt 199.770 (145.245) T€ per 30.Juni 

2023. Wie in den Vorjahren, handelt es sich vor allem um Banken-Garantien, die KWS für die Kreditli-

nien der Tochtergesellschaft KWS Sementes Ltda. gegeben hat. Darüber hinaus bestehen weiterhin 

die Garantien gegenüber konzernfremden Dritten für die Verpflichtungen der Tochtergesellschaft KWS 

Tarim Ticaret A.S. sowie des Gemeinschaftsunternehmens AgReliant Genetics LLC (u.a. für Zahlungs-

verpflichtungen gegenüber Banken sowie Lizenzzahlungen). Die Wahrscheinlichkeit der Inanspruch-

nahme wird aufgrund der Erfahrung aus den Vorjahren als gering eingeschätzt. Bislang wurden keine 

Ansprüche geltend gemacht. 

Am 21. Juli 2023 hat die KWS SAAT SE & Co. KGaA zusammen mit dem anderen Anteilseigner 

eine Garantie gegenüber einem Kreditinstitut für die Erfüllung der Zahlungsverpflichtungen des 

Gemeinschaftsunternehmens AGRELIANT GENETICS LLC. abgegeben. Der auf die KWS SAAT 

SE & Co. KGaA entfallende Teil beträgt maximal 114.553 T€. Je nach Laufzeit der neu abzuschlie-

ßenden Kreditvereinbarung der AGRELIANT GENETICS LLC. wird die Garantie für bis zu fünf 

Jahre ausgereicht werden. Die Wahrscheinlichkeit der Inanspruchnahme wird aufgrund der Erfah-

rung aus den Vorjahren als gering eingeschätzt. 
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(14) Angaben zu nicht in der Bilanz enthaltenen Geschäften 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

 

Die Verpflichtungen aus noch nicht abgeschlossenen Investitionen sowie dem sonstigen Bestellobligo 

betragen 28.082 (19.282) T€. 

 

Sonstige finanzielle Vorteile 

Aus der mehrjährigen Vermietung verschiedener Immobilien werden Mieterträge in Höhe von 65 (65) T€ 

pro Jahr erwartet. 

 

(15) Derivative Finanzinstrumente 

Die KWS SAAT SE & Co. KGaA setzt zur Währungssicherung, Zinssicherung und Rohstoffsicherung 

Derivate ein. Eine Absicherung von Forderungen bzw. Verbindlichkeiten wird nur für Grundgeschäfte 

aus dem Produktverkauf (Devisenterminverkauf) bzw. Wareneinkauf (Devisentermineinkauf) in Fremd-

währung vorgenommen. Es handelt sich um Sicherungsgeschäfte zur Absicherung der Zahlungs-

ströme. Die Währungssicherung umfasst Geschäfte mit einem Gesamtvolumen von 21.337 (18.129) 

T€. Die Verträge zwecks der Zinssicherung im Geschäftsjahr 2022/2023 sind seit dem 10.05.2023 mit 

einem Nominalvolumen von 80.000 T€ gültig. Die Rohstoffsicherungen umfassen Geschäfte mit einem 

Gesamtvolumen von 433 (1.538) T€. 
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Zur Bestimmung der beizulegenden Zeitwerte wurden Bankbewertungen verwendet. Die Banken er-

rechnen die Marktwerte mit einem anerkannten Bewertungsverfahren (Barwertmethode, Black-Scho-

les-Modell sowie marktpreis-orientierte Modelle) auf der Basis der aktuellen Devisen- und Währungs-

kurse, Marktzinssätze und Zinsstrukturkurven. 

Den Risiken aus den Derivaten wird durch Drohverlustrückstellungen in Höhe von 526 (277) T€ hinrei-

chend Rechnung getragen, die unter den sonstigen Rückstellungen ausgewiesen werden. 

 

Die Sicherungsgeschäfte sind im Zeitraum vom 21. August 2023 bis zum 29. Juni 2026 fällig. 
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2.2. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 

(16) Umsatzerlöse 

 
 

 

(17) Sonstige betriebliche Erträge  

 
 
Andere periodenfremde Erträge beinhalten im Wesentlichen Erträge aus der Auflösung von Wertbe-

richtigungen auf Forderungen. 
 

(18) Sonstige betriebliche Aufwendungen

 

Die übrigen Aufwendungen betreffen u.a. sonstige Steuern, Gebühren und Finanzkosten. 
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(19) Finanzergebnis 

 

 

Aus den abgeschlossenen Ergebnisabführungsverträgen vereinnahmt die KWS SAAT SE & Co. KGaA 

Erträge aus acht (acht) Gesellschaften in Höhe von 20.857 (19.994) T€. 

 

(20) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

Die Steueraufwendungen und -erträge betreffen in- und ausländische Steuern vom Einkommen und 

vom Ertrag. Die Ertragsteuern für das Berichtsjahr betragen 2.721 (2.325) T€ und resultieren aus aus-

ländischer Quellensteuer. Unter Berücksichtigung sonstiger periodenfremder Steueraufwendungen in 

Höhe von 428 T€ ergibt sich im Berichtsjahr insgesamt ein Steueraufwand von 4.224 T€. Sonstige 

Steuern, im Wesentlichen Grundsteuern, sind sofern zurechenbar in den Kosten der betrieblichen Funk-

tionsbereiche enthalten. 

 

(21) Materialaufwand 
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(22) Personalaufwand/Mitarbeiter 

 

 

(23) Jahresfehlbetrag/-überschuss 

Zum 30. Juni 2023 wird ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 4.082 (Vorjahr 12.984) T€ ausgewiesen. 

 

2.3. Vorschlag für die Verwendung des Bilanzgewinns 
Der Bilanzgewinn beträgt 251.528 (282.010) T€. 

Der Hauptversammlung wird vorgeschlagen, einen Betrag von 29.700 (26.400) T€ zur Ausschüttung 

einer Dividende von 0,90 (Vorjahr: 0,80) € auf jede der insgesamt 33.000.000 Stückaktien zu verwen-

den. 
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2.4. Sonstige Angaben 
(24) Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Neben dem unter Angabe 13 geschilderten Sachverhalt haben sich keine Vorgänge von besonderer 

Bedeutung ergeben, die nach dem Schluss des Geschäftsjahres eingetreten sind und Einfluss auf die 

Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der KWS SAAT SE & Co. KGaA haben könnten. 

 

(25) Gesamtbezüge des Aufsichtsrats und des Vorstands sowie ehemaliger Aufsichtsratsmit-
glieder und Vorstandsmitglieder 

Die Aufsichtsratsmitglieder erhalten eine feste Vergütung. Die Gesamtbezüge der Mitglieder des Auf-

sichtsrats entsprechen dem Vorjahresniveau und betragen 620 (620) T€ ohne Umsatzsteuer. 

Die Gesamtbezüge des Vorstands für das Geschäftsjahr 2022/2023 belaufen sich auf 5.622 (5.449) T€. 

Die auf Basis des Jahresüberschusses der KWS Gruppe ermittelten variablen Bezüge setzen sich aus 

einer Tantieme und einem Long Term Incentive zusammen. Die Tantieme beträgt insgesamt 2.642 

(2.558) T€ und aus der Long Term Incentive Tranche 2022/2023 ergeben sich Bezüge in Höhe von 521 

(Tranche 2021/22: 458) T€. 

Die Bezüge ehemaliger Mitglieder des Vorstands und ihrer Hinterbliebenen betragen 1.206 (1.315) T€. 

Die Pensionsrückstellungen für diesen Personenkreis beliefen sich am 30.Juni 2023 auf 6.702 (4.825) 

T€ nach Verrechnung mit entsprechendem Deckungsvermögen. 

 

(26) Abschlussprüfung 

Am 6. Dezember 2022 hat die Hauptversammlung der KWS SAAT SE & Co. KGaA die Ernst & Young 

GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für das Geschäftsjahr 2022/2023 als Abschlussprüfer gewählt.  

Auf die Angabe der Honorare des Abschlussprüfers gemäß § 285 Nr. 17 HGB wurde verzichtet, da die 

Angaben im Konzernabschluss der KWS SAAT SE & Co. KGaA enthalten sind. 

 

(27) Bekanntmachungen gemäß § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG 

Zum Zeitpunkt der Aufstellung des Jahresabschlusses der KWS SAAT SE & Co. KGaA am 30.06.2023 

wurden folgende direkte und indirekte Beteiligungen am Kapital der KWS SAAT SE & Co. KGaA, die 

10% der Stimmrechte überschreiten, gemäß §§ 33 und 34 WpHG oder anderweitig, von den Aktionä-

ren mitgeteilt. 
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1. Die Stimmrechtsanteile inklusive gegenseitiger Zurechnung der nachstehend genannten Per-

sonen, Gesellschaften und Stiftungen überschreiten jeweils 10% und betragen insgesamt 

69,1% für: 

 

 AKB Stiftung, Hannover 

 Büchting Beteiligungsgesellschaft mbH, Hannover 

 Zukunftsstiftung Jugend, Umwelt und Kultur, Einbeck 

 Dr. Drs. h.c. Andreas J. Büchting, Deutschland 

 RETOKE Holding Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH & Co. KG, Bad Schwartau 

 Tessner Beteiligungs GmbH, Goslar 

 Tessner Holding KG, Goslar 

 

2. Die Stimmrechtsanteile inklusive gegenseitiger Zurechnungen der nachfolgend genannten 

Personen, Gesellschaften und Stiftungen überschreiten jeweils 10% und betragen insgesamt 

54,7%:  

 

 Dr. Drs. h.c. Andreas J. Büchting, Deutschland 

 Christiane Stratmann, Deutschland 

 Dorothea Schuppert, Deutschland 

 Michael C.-E. Büchting, Deutschland 

 Annette Büchting, Deutschland 

 Stephan O. Büchting, Deutschland 

 Christa Nagel, Deutschland 

 Matthias Sohnemann, Deutschland 

 Malte Sohnemann, Deutschland 

 Arne Sohnemann, Deutschland 

 AKB Stiftung, Hannover 

 Büchting Beteiligungsgesellschaft mbH, Hannover 

 Zukunftsstiftung Jugend, Umwelt und Kultur, Einbeck 

 RETOKE Holding Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH & Co. KG, Bad Schwartau 

 

3. Die Stimmrechtsanteile des nachstehend genannten Aktionärs inklusive Zurechnung der unter 

Ziffer 1 genannten Personen, Gesellschaften und Stiftungen überschreiten 10% und betragen 

insgesamt 69,2% für: 

 

 Hans-Joachim Tessner, Deutschland 
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4. Die Stimmrechtsanteile des nachstehend genannten Aktionärs inklusive Zurechnung der unter 

Ziffer 2 genannten Personen, Gesellschaften und Stiftungen überschreiten 10% und betragen 

insgesamt 55,9% für: 

 Dr. Arend Oetker, Deutschland 

 

5. Die Stimmrechtsanteile der nachstehend genannten Aktionäre inklusive Zurechnung der unter 

Ziffer 2 genannten Personen, Gesellschaften und Stiftungen überschreiten 10% und betragen 

insgesamt 54,8% für: 

 

 Dr. Marie Th. Schnell, Deutschland  

 Johanna Sophie Oetker, Deutschland 

 Leopold Heinrich Oetker, Deutschland 

 Clara Christina Oetker, Deutschland 

 Ludwig August Oetker, Deutschland 

 

Die Stimmrechtsmitteilungen der vergangenen Jahre und solche nicht mehr beteiligter Aktionäre sind 

auf unserer Internetseite unter www.kws.de in der Rubrik Investor Relations/Finanznachrichten/Stimm-

rechtsmitteilungen veröffentlicht. 

 

(28) Erklärung zum Corporate Governance Kodex 

Die nach § 161 AktG vorgeschriebene Erklärung zum Corporate Governance Kodex wurde abgegeben 

und den Aktionären auf der Homepage der Gesellschaft unter www.kws.de zugänglich gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.kws.de/
http://www.kws.de/
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(29) Aufsichtsrat und Vorstand der KWS SAAT SE & Co. KGaA 

Aufsichtsrat  

 

Organmitglieder Mandate 2022/23
Dr. Drs. h.c. Andreas J. Büchting
Göttingen
Agrarbiologe
Vorsitzender des Aufsichtsrats 
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE (bis 6.12.2022)
Ehrenvorsitzender des Aufsichtsrats
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE (seit 6.12.2022)

Philip Freiherr von dem Bussche (seit 6.12.2022) Mitgliedschaft in anderen gesetzlich zu bildenden
Bad Essen Aufsichtsräten:
Diplom-Kaufmann, Unternehmer und Landwirt  K+S Aktiengesellschaft, Kassel 
Vorsitzender des Aufsichtsrats     (Mitglied des Aufsichtsrats)
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE  Bernhard Krone Holding SE & Co. KG, Spelle

    (Mitglied des Aufsichtsrats)
Mitgliedschaft in vergleichbaren in- und
ausländischen Kontrollgremien:
 DF World of Spices GmbH, Dissen

     (Mitglied des Beirats)

Dr. Marie Theres Schnell Mitgliedschaft in vergleichbaren in- und ausländischen
München Kontrollgremien:
Kommunikationswissenschaftlerin  DR.SCHNELL GmbH & Co. KGaA, München
Stellvertretende Vorsitzende des Aufsichtsrats      (Mitglied des Beirats)
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE

Victor W. Balli Mitgliedschaft in anderen gesetzlich zu bildenden
Zürich (Schweiz) Aufsichtsräten:
Chemieingenieur  Givaudan SA, Vernier, Schweiz 
Mitglied des Aufsichtsrats     (Mitglied des Verwaltungsrats, Vorsitzender des Audit Committee
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE      und Mitglied des Compensation Committee)

 Medacta International SA, Frauenfeld, Schweiz 
     (Mitglied des Verwaltungsrats und Vorsitzender 
     des Audit Committee)
 Hemro AG, Bachenbülach, Schweiz 

     (Mitglied des Verwaltungsrats)
 Sika AG, Baar, Schweiz (Mitglied des Verwaltungsrats, 

     Mitglied des Audit Committee und Mitglied des ESG Committee)
 Louis Dreyfus Holding B.V., Amsterdam, Niederlande 

     (Mitglied des Aufsichtsrats und Vorsitzender des Audit Committee)

Jürgen Bolduan (bis 6.12.2022)
Einbeck
Saatzuchtangestellter
Mitglied des Aufsichtsrats der KWS SAAT SE & Co. KGaA
Vorsitzender des Gesamtbetriebsrats
der KWS SAAT SE & Co. KGaA
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Organmitglieder  

Die Gesellschaft wird vertreten durch ihre persönlich haftende Gesellschafterin, die KWS SE mit Sitz in Ein-

beck, deren gezeichnetes Kapital 600 T€ beträgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Cathrina Claas-Mühlhäuser (bis 6.12.2022) Mitgliedschaft in anderen gesetzlich zu bildenden
Frankfurt am Main Aufsichtsräten:
Kauffrau  CLAAS KGaA mbH, Harsewinkel (Vorsitzende)
Mitglied des Aufsichtsrats Mitgliedschaft in vergleichbaren in- und
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE ausländischen Kontrollgremien:

 CLAAS KGaA mbH, Harsewinkel
     (Vorsitzende des Gesellschafterausschusses)

Christine Coenen
Einbeck
Dolmetscherin
Mitglied des Aufsichtsrats der KWS SAAT SE & Co. KGaA
Vorsitzende der Europäischen Arbeitnehmervertretung (EEC)
der KWS SAAT SE & Co. KGaA

Eric Gombert (seit 6.12.2022)
Villeneuve sur Lot (Frankreich)
Diplom-Agraringenieur
Mitglied des Aufsichtsrats der KWS SAAT SE & Co. KGaA
Stellvertretender Vorsitzender der Europäischen Arbeitnehmervertretung (EEC)
der KWS SAAT SE & Co. KGaA

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Stefan W. Hell (seit 6.12.2022)
Göttingen
Physiker
Direktor am Max-Planck-Institut für multidisziplinäre Naturwissenschaften, Göttingen
sowie Direktor am Max-Planck-Institut für medizinische Forschung, Heidelberg
Mitglied des Aufsichtsrats
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE

Dr. Arend Oetker
Berlin
Ehrenmitglied des Aufsichtsrats 
der KWS SAAT SE & Co. KGaA sowie der KWS SE
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Vorstandsmitglieder der KWS SE sind: 

 

  

 

 

 

Einbeck, den 7. September 2023 

 
KWS SE  

 

Dr. Felix Büchting   

 

Dr. Peter Hofmann   

 

Eva Kienle   

 

Nicolás Wielandt  

Organmitglieder Mandate 2022/23
Dr. Felix Büchting
Einbeck
Sprecher (seit 7.12.2022)
Forschung & Züchtung, Personal, Landwirtschaft,
Group Strategy, Corporate Office & Services (seit 7.12.2022)

Dr. Hagen Duenbostel (bis 6.12.2022) Mitgliedschaft in vergleichbaren in- und ausländischen
Einbeck Kontrollgremien:
Sprecher  Hero AG, Lenzburg (Schweiz)
Mais Nordamerika, Mais China/Asien,      (Mitglied des Verwaltungsrats)
Group Strategy, Corporate Office & Services  C.H. Boehringer Sohn AG & Co. KG, Ingelheim

     (Mitglied des Beraterkreises)
  Max-Planck-Gesellschaft, Berlin

     (Vorsitzender des Prüfungsausschusses)

Dr. Peter Hofmann
Einbeck
Zuckerrüben, Gemüse, Getreide, Raps/Sonderkulturen & Ökosaatgut,
Global Marketing & Communications

Eva Kienle Mitgliedschaft in anderen gesetzlich zu bildenden
Göttingen Aufsichtsräten:
Global Finance & Procurement, Controlling, Global Transaction Center,  Zumtobel Group AG, Dornbirn (Österreich)
Legal Services & IP, IT, Group Compliance, Governance & Risk Management     (Mitglied des Aufsichtsrats und Vorsitzende des Audit Committee)

 Schott Pharma AG & Co. KGaA
    (Mitglied des Aufsichtsrats)

Nicolás Wielandt
Einbeck
Mais Europa, Mais Südamerika,
Mais Nordamerika, Mais China/Asien (seit 7.12.2022)
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(30) Anteilsbesitz gemäß § 285 Nr.11 HGB 
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3. Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsät-

zen der Jahresabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt, der mit dem Konzernlagebericht zusammenge-

fasste Lagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage der 

Gesellschaft so darstellt, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird, 

und dass die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung der Gesellschaft 

beschrieben sind. 

 

Einbeck, den 07. September 2023 

 
 
KWS SE  

 

 

 

Dr. Felix Büchting   

 

 

Dr. Peter Hofmann   

 

 

Eva Kienle   

 

 

Nicolás Wielandt 
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